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Bewerbung um eine Erfolgshypnose bei Mag.a Kathrin Roithmayer, Klaus Binder
Bitte füllen die Bewerbung in kurzen prägnanten Sätzen aus. 

Übermittle den Bewerbungsbogen bitte wieder an uns retour (office@k8k.at) bzw. kontaktiere uns für eine Skype- oder Telefonkonferenz. 

Mag.a Kathrin Roithmayer und Klaus Binder diagnostizieren keine Krankheiten und behandeln keine Symptome. Die Hypnosesitzung ersetzt nicht den Besuch beim Arzt oder Psychiater. 




Fragen zur  Person 

	Vorname
	

	Nachname
	

	Adresse
	

	Beruf(e) 
	

	E-Mail
	

	Telefon
	


	Geburtsdatum
	

	Wie verlief deine Geburt? (Normal? Heimgeburt? Komplikationen? Kaiserschnitt?)
	

	Gab es Komplikationen, während deine Mutter mit dir schwanger war?
	

	Warst du ein Wunschkind?
	


Fragen zur Herkunftsfamilie 

	Vorname deiner Mutter?
	

	Jahrgang der Mutter?
	

	Beruf der Mutter?
	

	Wenn deine Mutter schon verstorben ist, Todesjahr und Todesursache
	

	Wie hast du deine Mutter erlebt, als du noch ein Kind warst?
	

	Verhältnis zur Mutter heute? 
	

	Vorname deines Vaters
	

	Jahrgang des Vaters
	

	Beruf des Vaters
	

	Wenn dein Vater schon verstorben ist, Todesjahr und Todesursache
	

	Wie hast du deinen Vater erlebt, als du noch ein Kind warst?
	

	Verhältnis zum Vater heute?
	


	Wie hast du die Beziehung deiner Eltern erlebt als du noch ein Kind warst?
	

	Gibt es etwas Besonderes über die elterliche Paarbeziehung zu berichten (z.B. früherer Partner, Scheidung, „böse Schwiegerväter, -mütter“,...)
	

	Ist irgendetwas Besonderes in der Familie deiner Mutter vorgefallen? (siehe auch Fragen ganz am Ende zur Familiengeschichte)
	

	Ist irgendetwas Besonderes in der Familie deines Vaters vorgefallen? (siehe auch Fragen ganz am Ende zur Familiengeschichte)
	

	Bei wem bist du aufgewachsen (Eltern, Pflegeeltern, Heim,…)
	


	Liste deine Geschwister auf, das Älteste zuerst. Schreibe dich selbst auch dazu, damit die Geschwisterfolge ersichtlich wird. Wenn deine Mutter Fehlgeburten erlitten oder Abtreibungen vorgenommen hat, schreiben sie ebenfalls in der richtigen zeitlichen Reihenfolge dazu.

Beispiel:

1. Maria

2. Ich

3. Sandra

4. Abtreibung

5. Thomas
	

	Ist eines deiner Geschwister bereits verstorben? 

Wenn ja, Todesjahr und Todesursache.
	

	Hat eines deiner Geschwister ein besonderes Schicksal?
	

	Hast du zu einem Geschwister den Kontakt abgebrochen? Wenn ja, weshalb?
	

	Gibt es Halbgeschwister? Wenn ja, Vorname und Jahrgang.

Von wem sind diese Halbgeschwister. Von deinem Mutter oder von deinem Vater?


	


Fragen zu Ihrer Partnerschaft (früheren Partnern, Kinder,…) 
	Listen die Vornamen deiner früheren (wichtigen) Lebenspartner auf, den ersten zuerst.

Schreib dazu, 

von wann bis wann ihr zusammen ward,

ob ihr verheiratet ward,
wer von beiden die Beziehung beendet hat,

ob es Kinder gibt aus dieser Beziehung,

ob es Abtreibungen oder Fehlgeburten gab,

ob ein früherer Partner bereits verstorben ist,

was du heute für ein Verhältnis zu ihm / ihr hast.
	

	Mit wem bist du jetzt zusammen?

Seit wann?

Verheiratet?
	

	Was gibt es zu deiner gegenwärtigen Beziehung zu sagen?

Bist du glücklich?

Gab es Seitensprünge bei dir oder deinem Partner?
	


	Listen die Vornamen und Jahrgänge deiner Kinder auf, das Älteste zuerst, inklusive Fehlgeburten und Abtreibungen.

Falls die Kinder von mehreren Partnern sind, schreibe dahinter in Klammern den Vornamen des Vaters oder der Mutter.

Notiere auch besondere Schicksale deiner Kinder.


	


Fragen zu deinem Thema / Problem 

	An welchem Thema / Problem möchtest du arbeiten? 
(Nenne dein wichtigstes Thema / Problem, mit welchem du beginnen möchtest).  

Wenn du mehrere hast, dann schreiben auch diese darunter.


	

	Beschreibe dein Thema / Problem?
	

	Wie lange besteht das Thema / Problem bereits?

	

	Wann tritt das Thema / Problem auf? 
Wann wird es stärker oder schwächer (Stichworte)? 
	

	Was wird durch das Thema / Problem in deinem  Leben verhindert?
	

	Welche Gefühle löst das in dir aus?
	

	Wozu zwingt dich das Thema / Problem?
	


Fragen zum Ziel 
	Was ist dein Sitzungsziel?


	

	Woran erkennst du unzweifelhaft, dass du dein Ziel erreicht hast?


	

	Wie reagiert dein soziales Umfeld (z.B. Familie, Partner, Freunde, Kollegen, etc.) darauf, wenn du dein Ziel erreicht hast?


	

	Welche positiven Dinge musst du aufgeben, um dein Ziel zu erreichen? 
	

	Wem hilft es sonst noch wenn du dein Ziel erreicht hast?
	

	Welche Verhaltens- und Gewohnheitsänderungen und welche Änderungen deines Lebensstils würden helfen, dein Ziel zu erreichen?

Zum Beispiel:
Innere Unruhe - Sport, mehr Zeit für mich nehmen - Ruhe gönnen - weniger Arbeiten – besseres Zeitmanagement - Entspannungstechniken erlernen,…
	

	Testsituationen

In welcher konkreten Situation kannst du nach der Hypnose testen, dass du dein Ziel erreicht hast? Woran würdest du dies unmittelbar erkennen?  

Zum Beispiel:

Panik beim Autofahren: Ich fahr wieder alleine mit dem Auto in die Arbeit,…
Angst vor öffentlichem Sprechen: Ich nehme vor der Rede, eine leichte Aufregung wahr, die Panik bleibt aber aus.
	


	Gab es Besuche bei Ärzten, Psychotherapeuten, Psychologen die erwähnenswert sind?

In welchem Jahr und für welches Thema?


	

	Nimmst du derzeit Medikamente? (Schlafmittel, Beruhigungsmittel, Schmerzmittel,…)
Wenn ja welche?
	

	Gibt es Diagnosen? Wenn ja welche?
	

	Hast du schon mal Erfahrungen mit Hypnose, Selbsthypnose, Mentaltraining oder Entspannungsmethoden wie Yoga, Meditation, qigong, tai chi, progressive Muskelentspannung,…gemacht?

Wenn ja: Welche, wie viele Sitzungen und mit welchem Erfolg?
	


	Bitte beantworten noch folgende Fragen zur Familiengeschichte (nur jene die zutreffen)

Früher Tod in der Familie ist häufig eine wichtige Ursache von Verstrickung und Leid

· Ist dein Vater oder deine Mutter früh gestorben, d.h. als du jünger als 15 Jahre alt warst?
· Hast du unter deinen Geschwistern, Tanten, Onkels, Großeltern und deren Geschwistern früh verstorbene (jünger als 30 – auch Totgeburten)?
· Sind Väter oder Mütter mit Kindern jünger als 15 Jahre verstorben?
· Starb eine Frau der Familie während der Geburt, an den Folgen der Geburt oder trug sie schwere Schäden davon?
Verbrechen, schweres Unrecht und schwere Schuld wirken sich oft über mehrere Generationen 

in der Familie aus

· Hat ein Familienmitglied ein Verbrechen begangen wie Mord oder Totschlag?
· War ein Familienmitglied Täter von sexuellem Missbrauch?
· War ein Familienmitglied in den Nationalsozialismus verwickelt? In welcher Form?
· Hat jemand in der Familie unrechtmäßig vererbt oder beerbt?
· Hat jemand anderweitig schwere Schuld auf sich geladen?
Besondere Schicksale in der Familie drehen sich oft um den Ausschluss aus der Familie, um besonders schlimme Schicksale oder um den Verlust der leiblichen Eltern oder der Heimat

· Hat jemand in der Familie Selbstmord begangen?
· Wurde jemand Opfer eines Verbrechens?
· War jemand körperlich oder geistig behindert?
· Gab es Aufenthalte in der Psychiatrie oder im Gefängnis?
· Ging jemand bankrott?
· Ist jemand ausgewandert?
· Ist jemand aus der Familie ausgeschlossen worden? (z.B. wegen Homosexualität)
· Wurde ein Kind früh an Pflegeeltern oder Verwandte weggegeben (Adoptionen)?
· Wurde jemand aus seiner Heimat vertrieben oder ist von dort geflohen?
· Gibt es Familiengeheimnisse? 
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